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Riga, 12. Dezember 1758 

Johann Georg Hamann → Johann Christoph Hamann (Vater) 

   

Von Johann Christoph Hamann (Bruder):  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

  

Herzlich geliebtester Vater,  

Ich komme eben jetzt zu meinem Bruder gelaufen um noch eine kleine  

Nachschrift anzuhängen. Den Young habe heute richtig erhalten und zahle den  

Dank meiner Freunde, die sich Ihrer öfters mit dem besten Herzen erinnern  

zum voraus. Keine Rechnung dabey gefunden. Ich schreibe zu den Wünschen  

meines Bruders ein herzliches Amen! Gott schenke Ihnen an Seele und Leib  

alles was Ihnen gut und nützlich ist. Die PostGlocke schlägt; ich küße Ihnen  

mit der kindlichsten Ehrfurcht die Hände und ersterbe Dero gehorsamst  

verpflichtester Sohn.  

Johann George Hamann.  

  

Entschuldigen Sie meine Eilfertigkeit und das schlechte SchreibeZugehör.  

Leben Sie wohl, gesund und zufrieden, und beten Sie für uns.  

ZH I 286‒287 
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 Veränderte Einsortierung 

Die Einsortierung wurde gegenüber ZH verändert (dort: „Riga. den 8/19 Christm. 1758“), sie 
erfolgt chronologisch zwischen Brief Nr. 133 und 134. 

Provenienz 

Druck ZH nach den unpublizierten Druckbogen von 1940. Original verschollen. Letzter 
bekannter Aufbewahrungsort: Staats- und Universitätsbibliothek Königsberg, Msc. 2552 [Roths 
Hamanniana], I 1 (50). 

Bisherige Drucke 

ZH I 286f., Nr. 133. 

Zusätze fremder Hand

286/12‒35 Johann Christoph Hamann (Bruder)

Textkritische Anmerkungen

286/22 ist er doch] Korrekturvorschlag ZH 1. Aufl. (1955): lies so ist es doch 

Kommentar

286/26 holländischen Ducaten] Seit 1586 nach 
festem Fuß geprägte Goldmünze, nicht als 
regionales Zahlungsmittel gebräuchlich, 
sondern als Kurantmünze dafür tauschbar; 
eine der wichtigsten Handelsmünzen des 
17. und 18. Jhs; es gab aber auch Dukaten 
russischer Prägung, Speziesdukaten, von 

denen wiederum ein best. Sorte ebenfalls 
»holländisch« genannt wurde.  

286/27 HKB 132 (I  285/12)  
286/29 Johann Gotthelf Lindner  
286/34 Johann Christoph Hamann (Bruder)  
286/37 vll. Young, The complaint 
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